Fukelligen: Blatt 


für den 


\ 


N 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Königl. provinzlal-Intelligens-Compteic dritten Damm W 1492. 
Nro. 148. Mittwoch, den 27. Juny 1832. 


Angemeldete Fremde 


Herr Regierungsrath Merker nebſt Familie von Marienwerder, Hr. Steuer⸗ 
Beamter v. Hoſius von Braunsberg, Hr. Kaufm. De Caſtro von Altona, log, im 
engl. Hauſe. Sr. Excellenz der wirkliche eheime⸗Rath und Oberpraͤſident von 
Preußen Hr. v. Schön nebſt dem Hrn. Geh.⸗Secretair Toppen bon Koͤnigsderg, Hr. 
Kaufmann Tettier von Elbing. log, im Hotel de Berlin. Hr. Wegebaumeiſter 
Reuſing von Conitz, Hr. Apotheker Jury von Mewe, log. im Hotel de Thorn. 
Hr. Gutsbeſitzer v. Below von Salesken, log. in d. 3 Mohren. f 

Abgereiſt; Hr. ſtizrath Hanke nach Neuſtadt, Hr. Lieut. Conrad nach Bor⸗ 
kau, Hr. Gutsbeſitzer inzmann nach Janiſchau. . 5 


77% mente ER, 
Auf Anordnung des Koͤnigl. Hohen General⸗Poſt⸗Amts und unter Vorbe⸗ 
halt der Genehmigung deſſelben, ſoll eine Parthie übrig gebliebener Intelligenz⸗Blät⸗ 
ter, nach Gewicht 3 Ar 18 U betragend, oͤffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden. „ i a N 
g Der Licitations⸗Termin iſt in dem hieſigen Ober⸗Poſt⸗Amte auf 
EN den 28. d. M. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Poſt⸗Secretaie Lange angeſetzt, wozu Kaufliebhaber hiedurch eingeladen 
werden. Danzig, den 23. Juni 1832. 
Beoͤönigl. Ober Poſt⸗ Amt. e e 
Die Materialien des eingeſtürzten Holzſchoppens auf den ehemaligen Eg⸗ 
gertſchen Holzfeldern, Dietenmarkt N 284. und 285. beſtehend in altem Holz⸗ 
werk und Dachpfannen, ſollen in Termin 1 8 
. unden 28. d. M. Vormittags um 10 Yhr 
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an Ort und Siele gegen gleich baare Bezohlung a an den Meiſibietenden 
verkauft werden, wozu Kauftuſtige eingeladen e 8 i 
Danzig den an 5 715 1832. 2 
Königl. Garnifon : Verwaltung. 
Machſtehende, der Stadtgeweine gehörige Plaͤtze ſollen unter ber W s 
des Bebauens innerhalb zwei Jahren im Termin 
den 5. July Vormittags 9 Uhr 


Canon, in Erbpacht ausg noten werden, als: 
a) Rechtſtadt Frauengaſſe M 888. und 889. 
b) Altſtadt AZ 196. 373. 387. 474. 475. 566. 574. 575. 640. 656. 657 116. 
717. 737. 738. 739. 740: 1277. 1278. 
c) Vorſtadt N 108. 291. 345. 346. 454. 403. ' ! 
d) Niederſtadt AZ 407. 413. 477. an 508: 501. 549. 550 551. 552. 562 
5063. 564. 566. 567. 575. 
e) Speicher⸗Inſel W 249. 320. i f 
I Danzig, den 12. May 1832. 
Oberbuͤrgermeiſter, 0 8 und Kath. 
8 Die zu Kaſernen⸗Zwecken angekauften Königl. Grundſtuͤcke Pfefferſtodt * 
145. And Reitergaſſe M 311. follen zur fernern Vermiethung von Michaeli d. J 


ab auf Ein Jahr an den Meiſtbietenden öffentlich. ausgethan werden. ale eher 
ein Termin auf © 


auf dem Nathhauſe vor dem Herrn Calculator un gegen 8 und 


den 29. Juny c. Vormittags um 10 Ubr 


im Bureau der e Behörde (Sandgrube M 391. * an, zu welcbe 8 


ſichere und sahlungsfähige Miether eingeladen werden. i 
5 Aang, den 22. Juny 1832. * = 
Aönigl. Barnifon- Verwaltung... 


Sie Lieferung nachſtehender, zur Beleuchtung der Straßen in dem Zeiteaum 
vom Auguſt 1832 bis einſchließlich April 1833 forderlichen ee als: 
105 Centner raffinirtes Ruboöl, ’ 
772 Ohm Hanfoͤl, f 
ü 50 Pfund gewoͤhnliche baumwollene Togten, 

206 Ellen gewebte runde Tochten, 3 

59 Ellen platte Tochten, 5 
si Pet 30 Laternen. Pfaͤhle, 
ſoll in einem 

den 2. July Vormittags 11 Uhr 


auf dem Rathhauſe vor dem Calculator Herrn Bauer anſtehenden Licitations⸗ Ter⸗ 5 


min an die Mindeftfordernden unter Vorbehalt der Genehmigung N wer⸗ 
den. Die Bedingungen ſind in 1 Regiſtratur einzufehen. : 
; Danzig, den 18° Juny 183 


se en 2 race Straßenreinigung und Velen 


N. Zu Verpachtung iweier Landſtücke bei Neufahrwaſſer auf dem Olivaer⸗Frey⸗ 
lande von 101 Morgen 158 Rüthen und von ungefähr 70 Morgen magdeb., 
vom 1. Januar 1833 ab, auf ſechs oder zwoͤlf Jahre, haben wir einen Termin 
e den 3. July c. Vorminaas 11 uhr 5 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calkulator Bauer angeſetzt, zu welchem Pacht⸗ 
luſtige hierdurch eingeladen werden. : 1 “ / 
Danzig, den 5. Juny 1832. Es 2 Dt 
P berbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rad. 


i %%% 5 
Die heute ſtattgefundene Verlobung meiner älteſten Tochter Marie mit dem 
Kaufmann Herrn J. A. Graſemann aus Stettin beehrk ſich anzuzeigen 
Div», den 24. Juny 1832. die verwittwete Jutendant Saltzmann. 
Als Verlobte empfehlen ſich Marie Saltzmann. 
es 35 5 J. A. Graſemann. 
es = ver b i n zung... 
Unfere am 24. Juny c. vollzogene eheliche Verbindung beehren wir uns 
hiermit unſern geehrten Freunden und Bekannten ergebenft anzuzeigen, 
— ö . : J. G. von Bartſch, Obr.⸗Lieut. a. D. 
J. C. W. von Bartſch verwittwet geweſene 
Boſchke geborne Bachmann. 5 


2 Du 2 = 
ER gas ee RR 
= Geſtern Nachmittog um 5 Uhr endete nach Amonarichen ſchrecklicben Lei⸗ 
den meine mir unvergeßliche geliebte Frau geborne Sell ihr irdiſches Gott ergebe⸗ 
nes Leben, im vollendeten 20ſten Jahre, an den Folgen der Lungenſchwindſucht, 
Tief betruͤbt mache ich dieſe Anzeige meinen Freunden und Bekannten. = 
Langefuhr, den 25. Juny 1832. i Af. Schachtebeck. 


. Mit betruͤbtem Herzen zeigen wir den geſtern Nachmittag um 3 Uhr am 
Dur bbruch der Zaͤhne in nem Alter von 2½ Jahr erfolgten Tod unſeres Toͤch⸗ 
terchens Marie Julie an. 38. S. Czolbe TR 


Dembogorß, den 24. Zuny 1832. A. Czolbe geb. Zevelke. 


5 „ A n 5 „ f ö 
= Wom 21. bis 25. Junp 1832 find folgende Briefe retour gekommen: 1) 
Feldborg a Jena. 2) Suhr a Stolpe. 3) Wierzbowski. 4) Dinger a Marienwer⸗ 


der. 5) Skierin a Königsberg. 6) Janiſchewsky a Pr. Holland. 7) Lehmann 


4 Pr. Stargardt. 8) Pobrick. 9) Wittfomety a Elbing. 10) Buckmann a Em⸗ 
„ Königl. Preuß. Ober⸗Peſt⸗ Ami 72555 A 
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Der neue Eonfenhanden: unterricht | in meinem a nimmt feinen Anfang 
den 9. July von 12 bis 1 e en J. W. Linde, 
5 TR) u  Bobiatgofle N 1859. 
25 Kunſt⸗: As zeige. 
Herr Schwiegerling lader zu feiner. akrobatiſchen Vorſtelung, wie auch 
zum Feuerwerk bei günftigem Wetter auf Donnerſtag, den 28. Suny, und Freitag, 


den 29., im Schießgarten ergebenſt ein. Sonntag wurde e Regen keine Vor⸗ 
ſtellung gegeben. 


Sonnabend, den 30. Juny, Nachmittag um 3 Uhr, General. Versamm- 
lung der kaufmännischen Armen-Casse im untern Zimmer der Wohllöblichen 
Ressource Concordia, zu welcher die resp. Mitglieder eingeladen werden. 

‚Die Vorsteher der kaufmännischen Armen. asse. 8 

Skusa. Nothwanger. Kowalewski. Sara, 


Die reſp. Leibrenten⸗Inhaber werden hiedurch aufgefordert, ſich 
Freitag, den 29. Juny, Vormittags um 10 Uhr, 
im Conferenz⸗Zimmer des St. Eliſabeth⸗Hospitals einzufinden‘, um die 8 m 5 
die letzt verfloſſenen 3 Monate in Empfang zu‘ e 
Danzig, den 27. Juny 1832. 
Die e der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt d S. eiſobrth. 
Baum. Trojan. Behrend. Schultz. 


85 In Folge der Beſtimmung Einer Koͤnigl. Hochverordneten Regierung ſoll 
die Reparatur der Mauer und des Daches der St. Eliſabethskirche dem Mindeſt⸗ 
8 fordernden in Entrepriſe überlaffen werden. Wir haben zur Licitation auf, 

a 8 Sonnabend, den 7. July Vormittags 11 Uhr 
in dem Conferenz⸗ Zimmer des St. Elisabeth; Hospitals Hiefeibit. einen Termin ange⸗ 
ſetzt, welches wir hiemit bekannt machen. Der Koſten⸗Anſchlag iſt im Comptoir 
des mitunterzeichneten Vorſteher Behrend Hundegaſſe NE 300. einzufepen. f 

Danzig, den 27. Juny 1832. 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Heil. Geiſt und St. Eiifabeh. 
G. Baum. Trojan. Behrend. Schultz. 


. Mittwoch den 27. d. M. iſt Concert im Garten der Reſſource zur Geſel⸗ 

ligkeit. Wenn an 9 5 Tage ſchlechtes Wetter eintritt, ſo findet das Concert am 
Freitage den 29. d. M. flat. 5 Die Pan : 

Danzig, den 23. Juny 1832. { 


Mittwoch den 27. wird, wenn es die Witterung erlau t, das erſte Abon⸗ 
nements⸗Concert in meinem Garten gegeben werden. Anfang Abends um 6 Uhr. 
Ein hochgeehrtes Publikum ladet ergebenſt ein J. Karmann. 


8 Montag, den 2. July, um 8 Uhr Morgens, nimmt der Unterricht in der 
neu errichteten Handelsacademie ſeinen Anfang, welches wir denjenigen Juͤnglingen 

bekannt machen, die bereits in der Academie aufgenommen find und die ſich zus 
angezeigten Stunde in dem Locale Langenmarkt * 503. einzufnden haben. An, 
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meldungen zum Eintritte werden noch fortwährend bei Herrn Regierungsrath Zöpf⸗ 
ner angenommen. Die Beſprechungen uͤber Benutzung des theilweiſen Unterrichts 
mit denjenigen jungen Leuten, welche ſich bereits der Handlung gewidmet haben, 
finden bei dem Maͤkler Herrn Richter, Hundegaſſe W 285., ſtatt, um die gewünſch⸗ 
ten Vorträge auf diejenigen Stunden des Tages zu verlegen, wo ſie nach dem 


Uebereinkommen der Mehrzahl ohne Vernachlaͤſſigung der ihnen obliegenden Ge⸗ 


ſchaͤfte regelmaͤßig befucht werden koͤnnen. 
Danzig den 21. Juny 1832. e 5 155 
i Das Curatorium der Zandels Academie. 950 n 
Einem reſp. Publiko zeige ich ergebenſt an, daß die weißſche Apotheke auf 
Neugarten, jetzt durch den von der Koͤnigl⸗ Hochloͤbl. Regierung zu dieſem Zweck 
pereideten Apotheker erſter Klaſſe, Herrn Thiele, verwaltet wird und die Geſchäſ⸗ 
te in derſelben daher keine Unterbrechung erleiden, vielmehr alle Beſtellungen nach 
wie vor prompt und zur vollkommenen Zufriedenheit des Publikums ausgefuͤhrt wer⸗ 
den ſollen. Carl Serdinand Siſcher, deſignirter Vormund 
Danzig, den 23. Juni 18382. des Minorennen Zeinrich Weiß. 


Das Dentlerſche Sarg⸗Magazin eingang dritten Damm 
IE 1427. iſt jetzt mit allen Gattungen eichener und fichtener Saͤrge und Beſchlaͤ⸗ 
gen auf das vollkommenſte ſortirt, und empfiehlt dieſelben zu ganz billigen Preiſen. 
Mehrere freie Unterrichtsstunden irn Gesang und der Guitarre wünscht 
zu besetzen. J. C. Ehrlich, Hintergasse No. 126. 
f Sollte Jemand noch wider Vermuthen e zu fordern haben, 
der beliebe ſich bei mir zu melden, Pfarrhof W904. J. S. Neumann, 
N NER N Muſik⸗Direktor beim hieſigen Theater. 


l 


. ea ö 
5 Da ich mich in dem Hauſe Wollwebergaſſe W 554. als Uhrmacher eta⸗ 
Oblirt habe, ſo verfehle ich nicht, hievon Einem geehrten Publikum ergebenfte 


7 


Seeeees 


Be) 
cr 


= 


Anzeige zu machen, und verbinde damit die Bitte, auch mir geneigtes Zutrauen? 


zu ſchenken. f 5 L. E. Jacobſen, Uhrmacher. 
So Ce our 


Fleiſchergaſſe M 65. iſt eine Oberwohnung mit 2 Stuben, Küchen, Haus⸗ 


raum und Boden, mit eigener Tyuͤre, nebſt Stallungen und Heuboden zu Michaeli 


zu vermiethen. Auch iſt da eine eiſerne Platte zum Heerd zu verkaufen. 5 


Ein brauner Huͤhnerhund mit weißer Bruſt, weißen Fuͤßen und fleckiger 
Raſe hat ſich Sonntag den 24. Morgens verlaufen. Wer ihn Holzmarkt M 2045. 
Azurüͤckbriagt, erhält eine angemeſſene Belohnung. . N d ö 


Beſtellungen auf trocken buchen hochländiſch Klobenholz pr. Klafter, frei zu 


liefern und ſehr billigen Preis, werden angenommen dritten Damm in der Brand⸗ 


wein⸗Deſtillation zum weißen Kreuz. 
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„Ein altes Schankhaus, gelegen auf der Altstadt am Foulgraben 989. 

iſt aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere in demſelben Haufe, . 
wer ERS Lo t e rr e € 
Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iten Klaſſe 66ſter berlinet Klaſſen⸗Lot⸗ 
terie ſind auf dem Bureau des Koͤnigl. Ober⸗Poſt⸗Amts Zten Damm täglid zu ber 
kommen. ö ö 1 9 850 : 2 
Ganze, halbe und viertel Looſe zur Iften Klaſſe, 66ſter Lotterie find täg⸗ 
lich in meinem Lotterie⸗Comptoir, Heil. Geiſtgaſſe N 994. zu haben. Reinhardt. 

5 1 A u d i d n e Nn En 
Montag, den 2. July d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem Hauſe 
auf dem ten Steindamm sub Servis⸗ 383. öffentlich verkouft und dem Meiſt⸗ 

bietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: 

1 Pianoforte nebſt Notenſpind, 2 Wanduhren, 1 Secretair mit Spiegel, 1 
nußb. Comtoir, 7 div. Spiegel, 1 Sopha mit Kattunbezug und Springfedern, 3 
Dutzt Stühle mit Haartuch, 2 Lehnſtuͤhle, 1 Nachtſtuhl mit zinn. Unterſatz, 6 bie: 
ken polirte Roheſtuͤhle, 1 Comtoirſtuhl, 1 großer mah. Klıpptifh , 2 kleine mah. 
Tiſche, 1 polirter runder Theetiſch, 1 mah. Waſchtiſch, div. geſtrichne Klapp: und 
Anſetztiſche, 1 mah. Kommode, 1 mah. Spind, mit 3 Schubladen, 1 nußb., 1 geſtr. 
Kleiderſpind, 1 geb. Linnenſpind, 1 pol. Eckſpind, 1 Glasſpind, 2 Schreibepulte, 
1 pol. Sophabettgeſtell, 2 Himmelbettgeftelle, 6 Bettrahme, 2 Schlafbanke, 1 Kin⸗ 
derbettgeſtell, mehrere Betten, Pfühle und Kiffen, 1 blau, 1 weiß tuchner und 1 
boyner Mantel, 2 grün tuchne Ueberroͤcke, 3 ſchwarz tuchne Leibroͤcke, 3 Paar 
ſchwarz tuchne Hoſen, 1 ſeidener Damenrock, 1 ſeidener Mantelbezug, 1 Atlas⸗Enve⸗ 
lloppe mit Fuchsfutter, 1 Zobel, 1 Iltismuͤtze, 2 Regenſchirme, einige Reſte Weſten⸗ 
zeug, Kattun und Nanquin, div. Bett: und Kiſſenbezuge und Bettlaken, mehrere 
Umſchlagtuͤcher, ſeidne Tuͤcher, verſchiedene Leibwaͤſche, als Oberhemden, Halbhem⸗ 
den, Frauen- und Mannshemden, Halstücher, Struͤmpfe und gezogene Tiſchtuͤcher 
mit dazu gehörigen Servietten, gezogene Handtuͤcher, 1 broncene Theemaſchine, 
lauf. Leuchter und Theebretter, Bouteillen⸗ und Lichiſcheer⸗Unterſaͤtze, einige Dutzend 
Tiſchmeſſer, 1 gemalt porzell. Kaffee-Service mit 24 Paar Taſſen, 1 dresdner porz. 
dito mit 24 Paar Taſſen, 1 ſchwarz Kaffee⸗Service mit Goldverzierung auf 12 
Paar Taſſen, div. porzell. u. fay. Kannen, Schuͤſſeln, Teller u Terrinen, men, 
> Kaffee: u. Theemaſchinen, 1 meſſ. Vogelgebauer, 2 dito Durchſchläge, 1 dito Thee⸗ 
brett, 1 Paar dito Waagſchaalen, 3 meſſ. Kaſſerollen, 5 dito Keſſel, 4 dito Spuck⸗ 
naͤpfe, 1 kupf. Wanne, 1 dito großer Keſſel, 2 dito Theekeſſel, 2 dito Kaſſerollen, 


1 dito Kochtopf, 1 dito Tortenpfanne, 4 große kupf. Kannen, 2 dito Trichter, 1 
dito großer Heber, zinn. Schuͤſſeln, Teller und Bierkannen, 1 Waffeleiſen, 4. Bra⸗ 
tenwender, mehrere eif. und metall. Gewichte, 1 Metallmörſer, ferner: 7 

1 Eremonefer Geige im Kaſten, 1 Violoncelle, 1 Violine, 5 Meerſchaum⸗ 
Pfeifenkoͤpfe mit Silberbeſchlag, 1 maſerner Pfeifenkopf und mehrere Porzellain⸗ 
Pfeifenköͤpfe und Abguͤſſe, 7 Schildereien, 1 Brandweinprober u. Cilinder, 1 Ter⸗ 


St 


mometer, div. geſtr. Probenſchuͤſſeln, 1 meſſ. Krongewicht u. Trichter, 1 brodirter 
Fußteppich, imgleichen 8 ER | 

1 grüner Halbwaaen, 2 Spazierwagen, 2 Arbeitswagen, 1 Spazierſchlitten, 
1 Kaſtenſchlitten, 2 Schleifen, 3 Schlittendecken, 5 Pferdedecken, 3 Schlittenge⸗ 
läute, 2 Getreidewagen, 15 Getreideſäcke, 1 Harfe, 1 Scheſfel, 1 halber Scheffel, 
1 große Markiſe, 11 Lagerohme, div. halbe Ohme u. Tonnchen, halbe u. viertel 
Anker, mehrere Stuͤckfaͤſſer u. Faſtagen, 2 Fuͤlleimer, 1 Muͤhlenſtein, fo wie auch 
fonft noch mancherlei eiſern, blechern, hoͤlzeen und irden Haus⸗ Tiſch⸗ Kuͤchen⸗ u. 
Stallgeräthe u. andere nuͤtzliche Sachen mehr. : rer 3 


Dienſtag, den 3. July 1832, Vormittags um 


10 Uhr, ſoll durch freiwilligen offentlichen Ausruf von dem zu dem unter der Dorfs⸗ 


M 22. zu Großland und Hundertmark gelegenen Hofe zugehörigen Wieſenland 


das Gras durch Heuſchlag zur diesjährigen Nutzung 


in eirca abgetheilten einzelnen Morgen oder auch 


in Tafeln von mehreren Morgen 


an ͤ8den Meiſtbietenden in Preuß. Courant verkauft werden. i 
Der Zahlungs Termin für hieſige ſichere und bekannte Käufer ſoll bei der 


Auction bekannt gemacht werden. Unbekannte und Fremde aber ohne einen hieſigen 
ſichers Buͤrgen leiſten ſofort zur Stelle Zahlung. . 

Der Verſammlungs⸗Ort iſt im obigen Hofe zu Großland bei der Frau Paͤch⸗ 
terin Wendt am obigen Tage dazu beſtimmk, welches den Kaufluſtigen hiedurch 
bekannt gemacht wird. f s == Bo 


5 


Donnerſtaa, den 28. Juny 4. c., Nachmittags um 3 Uhr, werden auf Ber⸗ 


2 fügung Es. Koͤnigl. Wohlloͤbl. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegii die Maͤkler gen- 


dewerk und Seeger in dem neuen Königl. Seepackhoſe in offner Auction an den 


Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in grob Preuß Court verkaufen: 
Die von dem bei Bohnſack geſtrandeten Norweger Brig⸗Schiff Active geborge⸗ 
nen und hieher gebrachten Inventarienſtuͤcke und Schiffsutenſilien, als: divekſe 
Seegel, Troſſen und Leinen, ſtehendes und laufendes Gut, gekappte ſchwere Taue, 
div. Bloͤcke, mehreres Eiſengeraͤth, eine Schiffsglocke, tin Schiffsboot nebſt Zube⸗ 
hör, Stangen, Raaen, und mehrere zum Schiffsgebrauch dienliche Sachen. . 
Donnerftag, den 28. Juny 1832, Vormittags um 10 Uhr, ſollen auf frei⸗ 
wilges Verlangen im Hofe des Mitnachbarn Heren J. J. Nötzel zu Schar⸗ 
fenberg durch den Auctionator Barendt durch öffentlichen Ausruf an den Meiſt⸗ 
bietenden in Preuß. Courant verkauft werden: „ Be 
9 Pferde, 9 Kühe, 4 Kälber, 1 großer Bulle, 2 Hocklings⸗Bullen, 3 Stär⸗ 
ken, 8 Schweine, 5 Beſchlag⸗ und 1 Puffwagen, 1 großer, 1 kleiner und 1 Jami⸗ 
lien⸗Schlütten, 2 Pfluͤge, 1 Landhaken, 2 Paar Eggen, 2 Schleifen, Pferdegeſchirre, 
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Siehlen, Sattel, und mehreres Stall⸗ und Birepfaftegerärhe, und 1 Hufe gu: 


“ 


tes Vorheu von circa 12 Fuder. 8 


SL Der Zahlungs⸗Termin für. hieſi ige fi fi 1 92 9 bebe Käufer 
ſoll bei der Auction bekannt gemacht werden. Unbekannte und Sede aber, e 
ſofort zur Stelle Zahlung. 
® Freitag, den 29. Suny 1832, Vormittags 10 uhr, werden die Mätter 
; Richter und Voſs im Kumſtgraben, von dem leegen Thore kommend linker Hand 
gelegen, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant in oͤf⸗ 
fentlicher Auction verkaufen: 

717 Stück polniſche. ſcharfkantige fichtene Balken in Tafeln bon circa 30 Stück, 
wie ſolche in dieſem Jahre von Pohlen anhero gekommen ſind. Das genaue Auf⸗ 
maaß der einzelnen Tafeln, ſo wie ſonſiige u dus iſt beim ee 
Ka Teſchke zu erfragen. ö 

3 8 - 
ver mi et h un g e n. d 
Fiſchmarkt W 1601. iſt eine meublirte Stube mit Besgſiteang gleich oder 
zum 1. an einzelne Herren zu vermiethen. i 
Dritten Damm 2 1429. find 2 freundliche Zimmer nebſt Küche und \ 
Boden zu vermiethen, und ſogleich zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. 
Flkeichergaſſe J 88. iſt eine Untergelegenheit zu vermiethen und Schaal. 
rechter Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere neben an im Haufe NE M89 
f Das Haus Holzgaſſe M 15. enthaltend 4 ausgemalte Stüben, 2 Kuͤchen 
2 Kammern und 1 Boden, iſt im 999 auch e Michaeli Sale Zeit zu 8 
vermiethen. Das Nähere Holzgaſſe M14. 
Eis Nittergaſſe M 1798. neben der ehemaligen Stidenfabrik iſt eine Ober⸗ 
und Unterwohnung, wie auch Eimermacherhof M 1723. eine Oberwohnung zu 
vermiethen. Das Nähere hieruͤber Brabant NZ 1770. 
| Brodbänfengaffe W 661. iſt ein meublirtes Zimmer an einzelne Herren 
zu vermiethen und ſofort zu beziehen. 2 { 
Langgarten WM 122. iſt eine Sberwohnung von 2 Stuben, Kammer and 
Küche zu vermiethen. 
Bootsmannsgaſſe M 1176. if ein freundliches Zimmer nebſt Schlafkabin 
0 15 der Bruͤcke an 55 15 a zu bermiethen, und gleich oder Mae zu 
eziehen. i 
Langgarten W 182. iſt eine Sen mit eigener Thüte, bestehend 
in einer Vor⸗ und 2 Hinterſtuben, Kuͤche, Kammer und Boden 1 5 vermiethen und 
. Zeit du beziehen. Das Nähere Br 
1 5 Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
| No, 148. Mittwoch, den 27. Zuny 1832. N 
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Meugarten NZ. 524. ift eine herrschaftliche Wohnung Michaeli zu beziehen, 
wenn es verlangt wird auch Stallung. 5 „ 
: Zapfengaſſe M 1642. if ein Haus mit 3. heizbaren Stuben, mehreren 
Kammern, Boden, Keller, Holzſtall und Hofplatz zu vermiethen, und Michaeli rech⸗ 
ter Zeit zu beziehen. Nähere Nachricht hieruͤber Aliſchloß M 1639. a 


Ign einem Haufe. in der Langgaſſe find folgende Locale: 
1) die Belle⸗Etage, beſtehend aus mehreren dekorirten Zimmern, nebſt Kuͤche, 
Boden, Keller und ſonſtigen Bequemlichkeiten 85 BEN 
2) die Ober⸗Etage, welche edenfalls dekorirte Zimmer, Kuͤche, Boden ꝛc. enthält; 
3) ein Stall auf ſechs Pferde nebſt einem Wagenſchauer und einer Stallwohnung, 
4) ein Stall auf vier Pferde,. ER „%% EL 
zu Michaeli rechter Ausziehezeit d. J. zu vermiethen. Der Geſchäfts⸗Commiſſionait 
Siſcher, Brodbänkengaſſe WM 699. wird Miethsluſtigen die Locale anzeigen und dar⸗ 
uber nähere Nachricht ert heilen f . 
Das Wohnhaus am Zimmerhofe W 3. dem Krahnthor gegenüber, beſte⸗ 
hend in einer aptirten Ober⸗ und Unterwohnung, mit einem großen Garten und 


ſonſtigen Bequemlichkeiten, welches ſich ſeiner vorzüglichen Lage am Waſſer wegen, 
beſonders zu einer Waͤſche⸗ oder Bleicherei eignet, iſt ganz oder vereinzelt zu Mi⸗ 
chaeli d. J. (die Untergelegenheit auch ſogleich, zu vermiethen. Das Naͤhere erfaͤhrt 
man auf dem daneben liegenden Holzfelde. „„ ge % 

Hundegafle NZ 313. ift das Haus zu Michaeli zu vermiethen. Das Naͤ⸗ 
here Langenmarckt M500. . . "pi 8 

Die zweite Etage des Hauſes Langgaſſe M 528. aus 4 freundlichen neu 
decorirten Zimmern beſtehend, iſt an ruhige Bewohner vom Civilſtande zu ver⸗ 
miethen, und kann Michaeli rechter Zeit oder auch ſogleich bezogen werden. Naͤ⸗ 
here Nachricht wird im naͤmlichen Häuſe ertheilt. 5 „„ 


Sachen, zu verkaufen in Danzig. 
f a). Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Mocca kaffee, Pecco-Blüthe, Pecco, Imperial, Gounpewder, Hu- 
-gel, Haysan, Congo, Haysanschien und Bohe in der gröfsten Auswahl, em- 
pfiellt zu den billigsten Preisen D. F. W. Bach, Langgasse No. 364. 


Leichten Rauchtaback von reinem Geruch 2 274 Sgr. pr. U, hollaͤndiſche 
Heringe & 15 & und 12 pr. Stuck erhaͤlt man zweiten Damm NE 1287. 
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ans 4 5 5 4 3 8 f 8 
Ein einfpänniges Pferde⸗Geſchirr iſt billig zu verkaufen Frauengaſſe N 835. 
755 23 bwei kleine fichtne Fenſterkoͤpfe mit Sproſſen⸗Rähmen und ein eichner Fen⸗ 
ſterkopf und mehrere Sproſſen⸗NRaͤhme find zu verkaufen kleine Gerbergaſſe M 54. 

ws b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. N 
Das der Wittwe und den Erben des verſtorbenen Glaſers Carl Kieb zugehd- 
rige, auf der Niederſtadt in der Weidengaſſe hieſelbſt sub Servis⸗ W 447. gele⸗ 
gene, und in dem Hypotheken⸗Buche sub e 90. verzeichnete erbpaͤchtliche Grund⸗ 
ſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe, Seitengebaͤude, einem Hofraum und kleinen 
Garten beſtehet, und auf die Summe von 61 V gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein 
peremtoriſcher Lieitations⸗Termin auf : 2 : 
12 0 RBB bbb ar Fe 
vor dem Auͤctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. - 
5 Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbie⸗ 
tende in dem Termine gegen bagre Zahlung des Kaufgeldes den Zuſchlag zu er⸗ 
Wabtennß e 5 f 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen. a 5 
1 Danzig, den 29. May 1832. 0 


7 


a Koͤniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 
— : ——————— — !! 
Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig. 
dd)) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 0 d 
555 Das zum Nachlaſſe des Friedrich Ragatzki gehörige Grundſtuͤck im ſchwar⸗ 
zen Meer sub Servis⸗ M 362. gelegene, und in dem Hypotheken⸗Buche M 47. 
verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe, Hofraum und Hofgebaͤude 
beſtehet, ſoll auf den Antrag der Erben, nachdem es auf die Summe von 133 C 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und 
es iſt hiezu ein peremtoriſcher Lieitations⸗Termin auf . 
f i i den 28. Auguſt a. e. BSR, 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard vor dem Artushofe angeſetzt. 
1 Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote zu verfautbaren, und es hat der Meiſtbie⸗ 
tende in dem Termine den Zuſchlag zu erwarten. AI ER 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß dies Grundſtuͤck nach den Verſchreibun⸗ 
gen des ehemaligen Wallgebäudes nur als bene placitum verliehen worden, und 
bei Veraͤußerungen der Conſens des Magiſtrats eingezahlt werden muß. Br 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator einzuſehen. 5 = 
Danzig, den 18. May 1832. De 
Boniglich Preußiſches Land: und Stadtgericht, 


* & 
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de e e ee en n e, 
Machdem von uns uͤber den Nachlaß des verſtorbenen Schiffsabrechners Andreas 
Kitskats Concursus Creditorum eröffnet worden, fo wird zugleich der offene Atreſt 
über denſelben hiemit verhaͤnget, und allen und jeden, welche von dem Nachlaſſe 
etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit an⸗ 
gedeutet: ſolches dem gedachten Stadtgericht foͤrderſamſt getreulich anzuzeigen, und 
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte nur in das gerichtliche Depoſi⸗ 
tum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen abenn 
daß jede andere Ausantwortung und Zahlung fuͤr nicht geſchehen erachtet wer⸗ 
den ſoll. Im Fall der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen diefelden ver⸗ 
ſchweigen oder zuruͤckbehalten ſollte, ſo wird derſelbe feines daran habenden 
Unterpfand⸗ und andern Rechts für verlustig erklaͤrt werden. en 
Danzig) den 8. Jun 182m... 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. i 


Alle diejenigen, welche an die nachſtehend näher: bezeichnete, angeblich ver- 
foren gegangene Urkunde, beſtehend aus der von dem Lieutenant Adam v. Wy⸗ 
ſiecki unterm 11. September 1798 über ein empfangenes Darlehn von 1220 H 
Preuß. Cour. zinsbar zu 6 pro Cent und zahlbar nach hatbjähriger Aufkuͤndigung, 


für den Bürger Franz Gottfried Roland ausgeſtellten und sub eodem dato ge- 


richtlich vollzogenen Schuld- und Verpfaͤndungsſchrift und dem derſelben beigefuͤg⸗ 
ten, von dem ehemaligen Koͤnigl. Domainen⸗Juſtiz⸗Amte ausgefertigten Recogni⸗ 
tionsſcheine vom 10. Januar 1799, worin vermerkt iſt, daß dieſe Poſt der 1220 
Hu, welche in dem Hypotheken⸗Buche des im Stargardtſchen Kreiſe belegenen 
Erbpachts⸗Vorwerks Bobau 80. eigentlich Rubrica III. "sub N 5. en de 
creto vom 10. Januar 1799 eingetragen ſteht, daſelbſt stub W 3, ingroſſirt, und 
welche Poſt uͤbrigens durch Erbgangs⸗Recht auf die Juliane geb. Roland, Ehe⸗ 
frau des Gaſtwirths Bernhard Schmuck, und von der erſteren auf dieſen letztes 
ren übergegangen iſt, fo wie auf die durch dieſe Urkunde begruͤndeten Rechte, als 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu ha⸗ 
ben vermeinen, imgleichen deren Erben, Erbnehmer oder die ſonſt in ihre Rechte 
geteeten, werden hiedurch aufgefordert, binnen drei Monaten oder ſpaͤteſtens in 
dem auf den 26. September a. c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 
Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Uſchner hieſelbſt angeſetzten Termine ihre etwa⸗ 
nigen Anſpruͤche entweder perfoͤnlich oder durch einen bevollmächtigten Stellvertreter, 

wozu die hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien John, Köhler und Brandt in Vorſchlag ge 
bracht werden, gebührend anzumelden und nachzuweiſen, wibrigenfalls fie mit ih⸗ 
een eiwanigen Anſprüchen an das gedachte verloren gegangene Document uud die 
dadurch begründeten Rechte werden praͤeludirt und ihnen deshalb auch ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, das erwähnte Document für amortiſirt und für nicht wei⸗ 
ter gekteud wird erklaͤrt werden. N 
Mauenwerder, den 25. May 1832. ae 

_. Bönigl, Preuß, Ober: Landes Gericht, 


Gbetteldemarkt zu Danzig, vom 22. bis inc); 25. Juny 1832, 


1. Ans dem Waffer: Die Laßt zu 60 Scheffel, ind 678 daten Getreide 
a aAberhaupi zu Kauf geſtellt worden. Davon 505 Laſten 


Weitzen ohne Bekanntmachung der Preiſe verkauft. 


Rs Roggen [| 3 
Weizen. zum Ver⸗ zum Gerſte. Hafer. Erbſen. 
e eee 


Laſten oo } 2502 9 
Gewicht Pf: 118133 117 
pi, gu. 100-173f] 833 


1. Verkauft, 


A mtu eat . 358 12 
II. Bom Lande, 8 

5 bean , 2 f 
Thorn paſſirt vom 20. bis inch 22: Zuny 1832, und nach Danzig beſtimmt, 
Cr 3175 Laſten Weitzen. f EN 
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